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Wer sind wir?

• Lehrstuhl für Geschlechtergeschichte der FSU Jena
• PD Dr. Julia Schmidt-Funke (Sammlungs- und Forschungsverbund Gotha)

• Thüringer Universitäts- und Landesbibliothek
• Forschungsbibliothek Gotha
• zahlreiche weitere Kooperationspartner:

HAB Wolfenbüttel, Landesarchiv Thüringen, READ/Transkribus, Deutsches Textarchiv, 
Stadtarchiv Weimar, Lebenslauf-Projekt "Moravian Lives" (Katherine Faull, Lewisburg, PA), 
zahlreiche Editions- und Digitalisierungsprojekte

• gefördert durch die Thüringer Staatskanzlei
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• Entwicklung eines frei zugänglichen Onlineportals zur transdisziplinären 
Erstellung, Speicherung, Publikation und Erforschung digitaler wiss. Editionen 
von primär handschriftlichen Quellen der Neuzeit

• Angebot für Projekte (mit und) ohne Eigenportalambitionen
• Vorteile für Projekte sind u.a.: inhaltlicher statt technischer Fokus

keine/geringe Entwicklungskosten
keine Folgekosten
Langzeitverfügbarkeit
Sichtbarkeit
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Was machen/wollen/bieten wir?



• tiefgehende Recherche- und Forschungsmöglichkeiten:
verschieden visualisierte Sucheinstiege, umfangreiche Filter, 
gesamtportalische und projektspezifische Register, eLearning-
Umgebung, projekteigene Editionsbereiche ...

• Fokus auf Nachnutzung und Vernetzung
• Inhaltlicher Thüringenbezug ist nicht zwingend erforderlich!
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Was machen/wollen/bieten wir?



Wo stehen wir?

Bisher:
• Portalkonzipierung 
• Anpassung ThULB-Tools
• Erstellung eines TEI/P5-

konformen XML-Tagsets
(ThULB-Basisformat)

• Kooperationen
• Workshop zu Editionsportalen

2018/2019:
• Anpassung UrMEL-Editionen
• Erstellung Formatvorlagen für Word, Writer und XML
• Programmierung TYPO3-Frontend
• Erstellung anleitender Portaltexte
• Begleitung weiterer Editionen
• Schnittstellenprogrammierung
• Testbetrieb, Bug-Fixing und 

Projektabschlusspräsentation



• Generik so viel wie möglich und so wenig wie nötig

• Nutzung bereits etablierte digitaler Infrastruktur der ThULB (UrMEL)

• Einbindung in größere Cultural-Heritage-Infrastruktur „Kulturportal Thüringen“

• Nachnutzung etablierter Workflows und Open-Source-Software (DTA, TL)

• Nachnutzbarkeit ermöglichen

Fokus: Nachhaltigkeit
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ThULBBf
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UrMEL-Architektur



Herausforderungen/Entwicklungspotentiale

• Dauerhafte Reproduzierbarkeit von Präsentationsoberfläche und 
Funktionalitäten

• Ausbau der Dokumentation
• Ausbau der digital-editorischen Betreuung
• Projektadäquates Hosting und Datenmigration
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Vielen Dank!
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